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Modellbahn-Träume 2018
Meisterwerke von Josef Brandl

Wenn eine Modellbahn-Anlage von Josef Brandl gebaut wird, hat sie den 
Status eines Gesamtkunstwerks. Von der Streckenführung mit ihren Brücken 
und Kunstbauten über die Landschaftsgestaltung und die individuell gefer-
tigten Gebäude bis hin zur liebevollen Detailausstattung – alles trägt die 
unverwechselbare Handschrift des bekanntesten deutschen Modellbahn-
Anlagenbauers. Einige der schönsten Motive und Szenen finden sich in die-
sem exklusiven Monatskalender, der Modellbahn-Träume wahr werden lässt.

Modellbahn-Impressionen 2018
Ausgewählt von der MIBA-Redaktion

Modellbahn vom Feinsten, kompromisslos und technisch perfekt einge-
fangen von den Spitzenfotografen der bekannten Modellbahnzeitschrift 
„MIBA-Miniaturbahnen“ für einen Monatskalender, der mehr ist als ein 
bloßer Wandschmuck für kahle Hobbyräume. 13 meisterhaft inszenierte 
Motive, entstanden auf Anlagen der Extraklasse, wiedergegeben im Groß-
format, laden Monat für Monat aufs Neue zum Träumen und Genießen ein.

Modellbahn-Kalender 2018
Meisterfotos von Anlagen der Spitzenklasse

Weitere Kalender fi nden Sie unter www.vgbahn.de/kalender

Traumanlagen 2018
von Modellbahnprofis

Traumanlagen, fotografiert von Meistern ihres Fachs für die Zeitschrift 
„Modelleisenbahner“: Bekannte Fotografen wie Jörg Chocholaty, Helge 
Scholz, Martin Fürbringer und Markus Tiedtke setzen Modellbahnen und 
Landschaften realistisch und lebendig in Szene.

VGB Verlagsgruppe Bahn GmbH · Am Fohlenhof 9a · 82256 Fürstenfeldbruck
Bestell-Hotline 08141/534810 · Fax 08141/53481-100 · bestellung@vgbahn.de · www.vgbahn.de

www.facebook.com/vgbahn

14 Blätter, eines davon mit Bildlegenden, auf schwerem 
Kunstdruckpapier im Großformat 47,5 x 33,0 cm, Wire-
O-Bindung mit Aufhänger

Best.-Nr. 951701 | € 19,99

Deutschland € 16,95

ISBN 978-3-8375-1839-9
Bestell-Nr. 551702

9 783837 518399

12 farbig bedruckte Monatsblätter plus Titelblatt und 
Legendenblatt auf hochwertigem Bilderdruckpapier, 
Verstärkungskarton, Wire-O-Bindung mit Aufhänger, 
Format 49,0 x 34,0 cm

Best.-Nr. 551702 | € 16,95

2018

12 farbig bedruckte Monatsblätter plus Titelblatt und 
Legendenblatt, Verstärkungskarton, Wire-O-Bindung 
mit Aufhänger, Format 49,0 x 34,0 cm

Best.-Nr. 16284176 | € 12,95



EDITORIAL

 DIGITALE MODELLBAHN 04I2017 3

Alle diese Ansätze haben ihre Grenzen und jeder muss 
hier seine ganz persönlichen Kompromisse machen. Denn 
ein „ideales Modell“ als verkleinerte Nachbildung der Wirk-
lichkeit mit all ihren Bewegungen und all ihrer Dynamik ist 
alleine schon wegen der Unbelebtheit der Materie niemals 
erreichbar (was uns die Beschäftigung mit schwierigen mo-
ralischen Fragen erspart).

Vielleicht ist es auch so, dass der Reiz gar nicht so sehr in 
der Bewegung an sich liegt, sondern viel mehr im Beweg-
lichmachen. Wenn dann etwas gelungen ist, hat man viele 
freudige Bastelstunden erlebt und kann nun den Erfolg ge-
nießen. Ob man die Bewegung des nun beweglichen Objekts 
in das Spiel mit der Eisenbahn einbezieht oder dort verfährt 
wie bisher auch oder ob man sich gleich auf  die nächste Be-
wegungsaufgabe stürzt, entscheidet jeder nach Gusto.

Um die Sache mit dem Beweglichmachen zu erleichtern, 
haben wir die Funktionsweise und Steuerung der zeitgemä-
ßen Modellbau-Bewegungserzeuger, der Servos, genauer 
unter die Lupe genommen. Mit diesem Wissen ausgestattet, 
kann jeder darangehen, eigene bewegliche Dinge zu entwer-
fen. Er muss „nur“ noch die Mechanik bauen, die Elektronik 
und Steuerung findet er hier.

Tobias Pütz

WAS IHR WOLLT

So war Bewegung auf  der Modellbahn früher: Züge fuhren, 
Weichen und Signale wurden gestellt, vielleicht gab es einen 
Bahnübergang, eine Drehscheibe oder gar einen fernbedien-
baren Kran. Eine Seilbahn und fahrende Autos waren seltene 
Exoten, die eher des Effekts wegen als der Spielfreude oder 
der Simulation des Eisenbahnbetriebs wegen auf  der Anlage 
anwesend waren.

Bewegung auf  der Modellbahn heißt heute: Es wimmelt 
allenthalben. Vom röhrenden Hirsch über den strampelnden 
Fahrradfahrer bis hin zur klappenden Klotür gibt es kaum 
etwas, was es nicht für die Modellbahn gibt. Präzise moder-
ne Produktions- und Steuerungsmethoden machen es mög-
lich und leistbar und mancher Hersteller hat inzwischen ein 
großes Portfolio entsprechender Modelle aufgebaut. 

Hier scheiden sich die Geister: Manche Puristen wollen 
die Konzentration auf  die Eisenbahn und empfinden die Be-
wegung außerhalb als Ablenkung vom Fahrbetrieb. Andere 
Modellbahner freuen sich, wenn sie ihrer Bahn neue Spielas-
pekte zufügen können, z.B. die Bewegung eines Kohlenkrans 
im Bw, wenn eine Lok „nach langer Fahrt aufgefrischt wer-
den muss“. Wieder andere finden es einfach toll, wenn sich 
all das bewegt, was nur irgend beweglich zu machen ist. 

Ein Servo als 
Antrieb für Be-
wegungen, an 
deren Endpunk-
ten elektrische 
Kontakte zu 
verbinden sind 
– z.B. eine Wei-
chenbetätigung 
mit Herzstück-
polarisierung
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PRAXIS

72      Die Sache  
hat ’nen Haken
Mit einer Rangierlok sollte 

man rangieren können. Was 

selbstverständlich klingt, 

ist in der Praxis aber nicht 

immer so einfach zu realisie-

ren. Martin Knaden baute in 

seine Kö I daher funktions-

fähige Rangierkupplungen 

ein. Trotz des vergleichsweise 

großen Maßstabes 0 (1:43,5) 

ging es dabei recht beengt zu.

TITELTHEMA

26     Dienen sollen sie

Servos wurden lange Zeit als Bewegungsallheilmittel der 

Modellbahn betrachtet. Inzwischen erkennt man, dass 

es sich mit den Servos wie mit vielen anderen techni-

schen Geräten auch verhält: Sie haben ihre Stärken und 

Schwächen. Die hängen nicht zuletzt von der Bauart des 

einzelnen 

Typs und der 

Ansteuerung 

ab. Thors-

ten Mumm 

erklärt, wo 

die Probleme 

lauern und 

wie man ih-

nen begegnen 

kann.

TITELTHEMA

30     Den Dreh  raushaben

DECODER EINBAUEN

68   Tuning mit Werksmaterial

Die Überraschung kam bei der Montage der für die 

Spur N vorgesehenen Kleinbekohlung von Auhagen. 

Sie ist bereits ab Werk für den Einbau eines Servos 

vorbereitet. Ein feiner Zug, denn so lässt sich rasch 

ein zusätzlicher Spielfaktor ins heimische Bahnbe-

triebswerk integrieren.

Mitte der 1990er lieferte Märklin Loks 

mit Delta-Decoder. In den folgenden 

Jahren erweiterten sich die Möglich-

keiten der digitalen Modellbahn. So 

mussten Delta-Loks mehr und mehr 

in ihren Schachteln bleiben, da sie 

weder von der Funktionalität noch von 

den Fahreigenschaften mit moderneren 

Modellen mithalten konnten. Dabei ist 

es so einfach, eine solche Lok technisch 

fit zu machen – so wie hier gezeigt am 

Beispiel einer BR 03.

INHALT
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Die Ausstattung der Modellbahn-

fahrzeuge wird immer raffinierter. 

Bei den Großbahnloks gehört 

inzwischen bei vielen auch eine 

ordentliche Dampfentwicklung 

dazu. Wer hier selbst Hand anlegen 

möchte, kann auf praxis erprobte 

Bauteile von Massoth zurückgrei-

fen – getestet mit einer I K von LGB. 

TITELTHEMA

34     Mal eben schnell 
bewegen

UNTER DER LUPE

16       Mal Dampf  
ablassen!

INHALT
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 DIGITALFORUM 10 Leserbriefe

 REZENSION 12 Buch „Elektrofeinwerkzeuge“
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 UNTER DER LUPE 14 Festgestellt – T4T Waggonbremse
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   Gedanken zu Technik und Einsatz
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    Bewegung für Auhagens Kleinbekohlung in N

   34 Mal eben schnell bewegen – Servotester im Selbstbau

   40 Ohne Knick ist besser – Uhlenbrocks digitaler 
    Wasserkran angepasst fürs Klein-Bw

   42 Servodecoder
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   54 Dienstbarer Geist – 
    Servo-Weichenantrieb von Paan-Bahn

   58 Decoderverlängerung – Servodecoder 
    mit Herzstückpolarisierung nachrüsten
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                 VORSCHAU
               IMPRESSUM  82  

„Servo“ in diesem Artikel ist ein 

Motorantrieb, bei dem die Win-

kelstellung der Abtriebswelle – der 

Einfachkeit halber spricht man von 

der „Servostellung“ – von einem 

Pulsbreiten-Steuersignal bestimmt 

wird. Allen Servos in diesem 

Anwendungssinn ist gemein, dass 

sie einer Positionsvorgabe folgen. 

Versucht man, den Servo aus dieser 

Position wegzubewegen, korrigiert 

er sofort. Will man einen Servo 

schnell einmal ausprobieren, benö-

tigt man ein Gerät, das das Steu-

ersignal erzeugt. Ein solches Gerät 

kann man auch selbst bauen.
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NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

KLEINES OSZILLOSKOP
Reine Spannungsmessung ist zu wenig für manchen Digitalisten. 
Ein Mini-Oszilloskop für die Analyse von Modellbahn-Digital-
spannungen findet sich nun im Programm von Arnold Hübsch. 
Ein Grafik-Display mit 320 x 240 Pixeln kann die Impulszüge und 
die entsprechenden numerischen Werte zeigen. Dem fertigen 
Gerät liegen Kabel mit Krokodilklemmen sowie eine Batteriebox 
für die 9-V-Spannungsversorgung bei. Dr. Berthold Langer

Vor einigen Wochen hat Roco mit 
der Baureihe 85 eine der beein-
druckendsten deutschen Dampflo-
komotiven in H0 ausgeliefert. Das 
optisch absolut gelungene Modell 
wird in vier Varianten angebo-
ten: Es gibt ein konventionelles 
DC-Modell, eine AC-Version ohne 
Sonderfunktionen und zwei High-
End-Maschinen. Die Ausstattung 
der High-End-Maschinen bein-
haltet Fahrzeugsound und einen 
getakteten Rauchgenerator. Bei 
Auslieferung der Maschinen ist al-
lerdings noch kein Sounddecoder 
an Bord. Dieser wird im Oktober 
erscheinen und an die Besitzer der 
Modelle verschickt.

 

In drei Versionen ist der neue, mit 15 x 
8,6 x 3,2 mm messende Multiprotokoll-
Decoder von Uhlenbrock erhältlich. Der 
Baustein besitzt einen Lichtausgang 
und zwei dimmbare Sonderfunktions-
ausgänge, zudem ist eine SUSI-Schnitt-
stelle mit Micro-Buchse vorhanden. Die 
Gesamtbelastbarkeit liegt bei 0,8 A, 
die Funktionsausgänge sind mit jeweils 
0,4 A belastbar. Die Decoder können via 
RailCom und RailCom Plus bidirektional 
mit der Digitalzentrale kommunizieren. 
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Der Encoder ist ein Ein- und Ausgabemodul zum Anschluss von Tastern 
und Anzeigen für 8 Weichen oder Signale. Er ist ideal für die Anbindung 
eines Gleisbildstellpultes an das Selectrix-System geeignet. Die Schalt-
befehle der Taster werden über LEDs am Stellpult angezeigt und auf 
den SX-Bus ausgegeben. So können sie von Funktionsdecodern,die auf 
diegleiche Adresse wie der Encoder eingestellt sind, verarbeitet werden.

AVT Products hat das Soundmodul 100 überarbeitet. 
Während bisher lediglich dem Modul 100 3 ein Spei-
cher von 4 MB zur Verfügung stand, ist jetzt auch 
das Einzelmodul 100 1 mit dieser Speicherkapazität 
erhältlich.

Das „WS2811-16out“ ist eine Treiberplatine 
die in Zusammenarbeit mit der BIDIB-Zentrale 
„NeoControl“ bis zu 16 LEDs ansteuern kann. 
Es können mehrere „WS2811-16out“ Module 
in Reihe geschaltet werden. In Kombination 
mit der „NeoControl“ stehen unterschied-
liche Effekte von Blinken, Flimmern, Hellig-
keitswerten bis zu eigenen Effekten mit Hilfe 
der Makrosteuerung zur Verfügung.

Der DWD-X1 ist ein DCC Weichendecoder mit Ausgang für 
LGB-Weichen oder Weichen mit Doppelspulantrieb. Er verfügt 
über einen Ausgang für moderne Weichenlaternen. Es können 
auch externe Taster oder Reedkontakte zum manuellen An-
steuern, beispielsweise von Kehrschleifen oder Gleisdreiecken 
verwendet werden.
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NEUHEITEN + TESTNEUHEITEN IM BLICK

Nach einer Dampf- und einer Ellok war bei ESU mal wieder die Diesel-Traktion an der Reihe. Gewählt hat man diesmal 
die Rangierlok-Baureihe V 90. Das reichlich ausgestattete Modell verfügt über vielfältige Lichtfunktionen, einen dynami-
schen Rauchausstoß und einen umfangreichen Fahrzeugsound.

Nach rund zehn Jahren auf dem Markt hat Bernd 
Heißwolf den Fahrregler SFR2000 und den zugehörigen 
Leistungsteil umfangreich überarbeitet. Der Handregler 
hat ein völlig neues Erscheingungsbild und ist wie bisher 
auch als Einbaugerät erhältlich. 

Siku Modell gibt es schon 
länger als ferngesteuerte 
Modelle im Maßstab 1:32, 
der Funktionsumfang der 

bisherigen LKWs und Traktoren 
war jedoch überschaubar. Jetzt ist ein Liebherr 

Raupenbagger vom Typ R 980 SME erschienen, der den 
Spielwert auf der Spur 1 Modellbahn deutlich erhöhen 
kann. Auch in Puncto Detaillierung braucht sich die 
Baumaschine nicht zu verstecken.



Im Gleisbau sind immer wieder Niederbordwagen mit Stirn- und 
Schlussbeleuchtung zu finden, die oft mit Zweiwegebagger oder 
-unimogs eingesetzt werden. Mit den Viessmann-Lampen kann 
man dies nun an beliebigen Fahrzeugen anbringen.

Das aktuelle Update gibt es als Autoupdate und Online und 
als Datei für den USB-Stick. Was alles überarbeitet und ergänzt 
wird, beschreibt Märklin in der PDF-Datei „update_4_2_0_info.
pdf“. 
Wer es genauer wissen möchte, wirft einen Blick ins Logbuch 
der Änderungen. Dazu geht man auf die Karteikarte Setup und 
dort auf das Fragezeichen rechts unten. Es öffnet sich das gelb 
umrandete kontextspezifische Hilfefenster. Dort scrollt man 
runter bis zum blauen Link ChangeLog der CS2. Der Click öffnet 
im selben Fenster die ChangeLog-Datei. Viel bequemer lesen 
kann man dieselbe Datei aber, wenn man sie sich per Browser 
vom PC aus dem internen Web-Server - der über LAN-Kabel 
angeschlossenen CS2 - servieren lässt. Viktor Krön
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DIGITALFORUM

DiMo 3/2017 – Dreimal Herkules

https://amw.huebsch.at/Produkte/Piko_PluX.htm
https://amw.huebsch.at/Produkte/Universal_PluX.htm

http://modellbau-schoenwitz.de/de/Modelleisenbahn/
Elektronik/Lok-Umbausets/Umbauset-fuer-H0-Br185-
Decoderadapter-und-Beleuchtung

LINKS

Wir bieten hochmoderne und preiswerte Fertigmodule 

–  zum Steuern von Magnetartikeln per DCC-Protokoll

–  für den RS-Rückmeldebus von Lenz-Digital

Unsere preiswerten Module bieten modernste, prozes-

sorgesteuerte Technik und viele hilfreiche Features,

die in anderen Bereichen längst unabdingbar sind.

Warum also im Modellbahnbereich darauf verzichten?

Online Parametrisierung per PC möglich (kostenlose
Software), Federkraftklemmen, Status-LED für alle
Eingänge sowie wichtigen Funktionen, Hutschienentechnik oder Direktmontage, u.s.w.

RSDi8 Busanbindung mit 8 digitalen Eingängen 44,– €

ExDi16 Erweiterung um 16 digitale Eingänge,
 digitaler Rückmelder 44,– €

ExOcc16 Erweiterung um 16 Eingänge
 für Gleisbesetztmeldung 55,– €

DccAcOut8x Weichenmodul für 8 Weichen
 mit Stromüberwachung 65,– €

Ausführliche Informationen und Downloads auf www.mktw-elektronik.de

info@mktw-elektronik.de www.mktw-elektronik.de

Ein interessanter Artikel über die Umrüstung von Lokomoti-
ven des gleichen Typs von verschiedenen Herstellern. Wenn 
auch die Bezugsquelle der Platinen (vermutlich alle AMW) 
angegeben wäre und beim Märklin/Trix-Modell die Platine 
von Modellbau Schönwitz erwähnt worden wäre und nicht 
diese Bastelei, hätte ich den Artikel auch komplett gut fin-
den können. Allerdings hat die Schönwitz-Platine  eine mtc-
Schnittstelle, während hier PluX-Decoder zum Einsatz kom-
men. Die Schönwitz-Platine (für die 232) wurde auch schon 
mal in der DiMo vorgestellt (vgl. Ausgabe 3/2014 S. 44)

Tilo Rotter, per e-Mail

Die Adapterplatine für Piko-Loks heißt „Piko PluX Tauschplatine“, 

die für die Roco-Lok „Roco H0 Universal PluX Tauschplatine“. Links 

siehe unten. Die Schoenwitzplatine stellt eine 21mtc-Schnittstelle be-

reit, hier lag der Schwerpunkt jedoch auf PluX. Sie haben Recht, wir 

hätten die Schönwitz-Platine trotzdem erwähnen sollen. 

DiMo 3/2017 – Forum – LED-Stromquelle

Die beigefügte Schaltung zeigt eine alternative Stromquel-
le für LEDs mit zwei Vorteilen gegenüber der abgedruckten 
Schaltung: Der Strom durch die LED hängt hier linear von 
der Stellung des Potentiometers ab (max. ca. 20 mA) und die 
LED ist bei Verpolung geschützt. 
Die Schaltungsfunktion beruht darauf, dass der Strom durch 
den Emitter von T1 im Wesentlichen auch durch seinen Kol-
lektor fließt und dass der Spannungsabfall an der Basis-Emit-
ter-Strecke weitgehend konstant ist (U

BE
 ca. 0,6 V). Über den 

Spannungsteiler R1-Poti-R3/D2 wird eine Spannung von 
etwa 1  V am oberen Poti-Ende eingestellt. Der Poti-Schlei-
fer leitet eine Teilspannung an die Basis des Transistors. Es 
fließt ein Strom, wobei die Potispannung über die konstan-
te U

BE
 die Spannung bestimmt, die an R2 abfallen muss und 

mithin den Strom, der durch R2 und damit aus dem Emit-
ter fließen muss, damit die Gleichung aufgeht. Der Strom 
aus dem Emitter kommt zu einem sehr kleinen Teil von der 
Basis, im Wesentlichen aber vom Kollektor und fließt damit 
durch die LED. Mit einer veränderten Poti-Spannung wird 
das Gleichgewicht verschoben und ein höherer oder niedri-
gerer Strom fließt. Mit dem Widerstand R3 am unteren Ende 
des Potis wird der minimale Strom durch den Widerstand R2 
eingestellt, damit der Strom durch die LED nicht null werden 
kann. Also glimmt die LED auch am unteren Anschlag des 
Potis noch. Die Diode D2 kompensiert den Spannungsabfall 
an der Basis-Emitter-Strecke des Transistors.

Leider ist bei LEDs die Polarität nicht immer offensichtlich, 
und nicht jeder hat das Datenblatt immer zur Hand. Wenn 
man eine LED aber verkehrt herum anschließt, kann sie bei 
zu hoher Spannung schon mal kaputt gehen. Die Diode D1 
ist eine Zenerdiode, die die Spannung an der LED auf  ca. 
5  V begrenzt. Die Flussspannung einer LED liegt zwischen 
2 V und 4 V, also unterhalb der Zenerspannung von D1. Die 
zulässige Sperrspannung einer LED liegt oberhalb der D1-
Zenerspannung; bei Verpolung ist die LED daher geschützt.

Da die Anzahl der Bauteile recht klein ist, kann der Aufbau 
gut auf  einer einfachen Lochrasterplatine erfolgen

Ingo Martiny, per e-Mail

Linear regelbare  
LED-Stromquelle
mit Verpolungs-
schutz


